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Liebe Schützenfamilie, 
liebe Holzener:innen, 
verehrte Gäste, 

ein herzliches Willkommen Ihnen und Euch 
zum diesjährigen Schützenfest, im Jahr des 
200-jährigen Bestehens unserer Bruderschaft! 
Ein Jahr, in dem wir nicht nur stolz auf unsere 
Traditionen und Errungenschaften zurückblicken, 
sondern auch mit Vorfreude in die Zukunft sehen.

Zwei Jahrhunderte lang haben wir als Schützen-
bruderschaft fest zusammengehalten, unsere 
Werte gepflegt und uns für das Gemeinwohl eingesetzt. Diese lange Tradition 
ist ein kostbares Erbe, das wir mit Stolz tragen und weiterführen möchten. Doch 
zugleich müssen wir erkennen, dass die Welt sich verändert hat und auch wir uns 
den neuen Herausforderungen stellen müssen.

Daher ist es wichtig, dass wir unsere Bruderschaft öffnen und zukunftsorientiert 
aufstellen. Das bedeutet nicht nur, unsere Türen für neue Mitglieder zu öffnen, 
sondern auch dafür zu sorgen, dass alle Menschen, unabhängig von Geschlecht, 
Herkunft oder anderen Unterschieden, in unserer Gemeinschaft willkommen sind. 

Unsere 200-jährige Geschichte zeigt, dass wir als Schützenbruderschaft stark sind, 
wenn wir gemeinsam handeln und füreinander einstehen. Lasst uns daher diesen 
besonderen Anlass nutzen, um uns als Bruderschaft zu erneuern und gestärkt in 
die nächsten Jahre zu gehen. 

Möge unser diesjähriges Schützenfest daher nicht nur ein Fest der Tradition, son-
dern auch ein Fest des Wandels und der Offenheit sein.

Auf ein fröhliches und ganz besonderes Schützenfest 2024!

Mit Sauerländer Schützengruß, 
 
Christian Müller 
1. Brudermeister
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Liebe Schützen, 
liebe Holzenerinnen und Holzener!

	  
Nach dem Schützenfest ist vor dem Schützenfest. 
In diesem Jahr gilt das für unsere Bruderschaft in 
besonderer Weise. Denn es ist noch nicht lange her, 
da haben wir das große Jubiläumsschützenfest zum 
200-jährigen Bestehen unserer Bruderschaft feiern 
können. Ein Fest mit vielen Eindrücken und Begenun-
gen liegt hinter uns. Ein Fest, das viel Kraft und Mühe 
gekostet hat. Ein Fest, das uns aber auch wieder 
eindrücklich gezeigt hat, wozu die Gemeinschaft der Schützen 
im Dorf fähig ist. Viele Köpfe, die geplant und gedacht haben, viele Hände, die 
angefasst haben, damit das Jubiläumsfest stattfinden konnte. Viele Talente und 
Fühgikeiten haben so viele Menschen unserer Bruderschaft und aus unserem 
Dorf einfließen lassen.

Auch wenn Petrus uns nicht nur wohl gesonnen war und wir mitunter ein „wenig“ 
nass geworden sind, es war ein besonderes Fest. Allen, die daran beteiligt waren 
möchte auch ich herzlich danken.

Nach dem Schützenfest ist vor dem Schützenfest: ein zweites Mal dürfen wir 
gemeinsam in diesem Jahr feiern. Ein zweites Mal dürfen wir die starke Gemein-
schaft im Dorf erleben. Gerade heute, wo viele Kräfte stark werden gegen Frieden 
und Gemeinschaft, setzt unser Fest ein Zeichen für eine starke Gemeinschaft. Eine 
Gemeinschaft, die ihre Kraft auch aus der Kraft des Glaubens schöpft. Glaube, 
Sitte Heimat: viel zitiert, niemals voneinander zu trennen. Heute wo sicher ist, dass 
die Kirche dem Dorf erhalten bleibt, soll dieses Gebäude mehr als nur ein Sichtba-
res Zeichen der Gemeinschaft mit Gott sein, aus der wir immer wieder die Kraft für 
das gemeinsame Leben schöpfen dürfen. Sie soll Gottes Haus mitten im Dorf sein, 
Mittelpunkt und Kraftort, den es immer wieder neu mit Leben zu füllen gilt.

Ich wünsche uns ein friedliches, zweites Fest. Ein fest des Begenung für alle Men-
schen in unserem Dorf. 

Ihr und Euer Präses,

Vikar Stephan Kersting

GRUSSWORT DES PRÄSES WERBUNG
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Liebe Holzener:innen, liebe Schützenfamilie,

auf das vergangene Königsjahr blicken wir mit viel Freude zurück.

Der  Königsschuss war mehr als ungeplant und unerwartet. Das Steigerlied auf 
der Vogelwiese klingt immer noch in unseren Ohren. Dies symbolisiert für uns 
den einzigartigen Zusammenhalt unseres doch sehr zusammengewürfelten 
Hofstaates. Das ist Schützenfest: aus losen Bekanntschaften werden unerwar-
tete Freundschaften. Durch eure Teilnahme und euer Mitwirken hatten wir viele 
unvergessliche Erlebnisse. Ein  besonderes Highlight war das Kreisschützenfest 
am 23. und 24. September 2023 in Allagen. Sonne, Spaß, super Stimmung mit viel 
Applaus für uns und die Schützenbruderschaft.

Königspaar in Holzen zu sein ,schafft viele, schöne, gemeinsame Momente, die 
uns unser Leben lang in Erinnerung bleiben werden.

Vielen Dank an das Tambourkorps Holzen, den Musikverein Sondern, unseren 
Jungschützen und die Schützenbruderschaft mit ihrem Vorstand und den Vor-
standsfrauen für eure Unterstützung und euer Engagement.

200 Jahre lang konnten alle Holzener:innen, Freunde und Bekannte gemeinsam 
bisher Schützenfest feiern. Wir freuen uns in diesem besonderen Jahr bei unser-
em Hochfest mit euch allen auf viele, weitere, besondere Momente.

 

Mit herzlichen Grüßen,

Euer Königspaar

Maxi und Monise

Königspaar 2023/2024

Maximilian und Monise Brings
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Erik:

Es war ein heißer sonniger Morgen als wir zur Vogelwiese gingen.

Zuerst feuerten wir die Jungschützen an. Dann wollte ich selbst ausprobieren ob 
ich beim Abwerfen des Kindervogels treffen würde -mein erster Wurf ging voll 
drüber. Als nur noch der linke Flügel mit zwei Glühbirnen hing war ich wieder an 
der Reihe und holte den ganzen Flügel runter.

Ich konnte es im ersten Moment selbst nicht glauben aber dann freute ich mich 
riesig. Dann wurde ich von den Jungschützen hoch gehoben und alle freuten sich 
mit mir. Das war sehr schön!

Beim Auswählen der Königin habe ich mir erst schwer getan. Als ich aber erfuhr 
das ich auch meine Schwester nehmen darf, war die Wahl klar.

In der Schützenhalle wurden wir von den Jungschützen bestens verpflegt und 
hatten jede Menge Spaß mit unserem Hofstaat. 
 

Lena:

Das Vogelschießen ist immer ein schöner Anlass bei dem das Dorf zusammen 
kommt. Ich hatte schon am Morgen das Gefühl, dass noch etwas besonderes 
passiert....und Ja, ich sollte am Ende Recht behalten.

Beim zweiten Versuch warf Erik tatsächlich den Vogel ab. Als dann alle um uns 
herum standen, fragte er mich ob ich seine Königin sein möchte.
Da hab ich mich sehr gefreut und Ja gesagt. 

Gemeinsam stellten wir einen kleinen aber feinen Hofstaat aus unseren Freunden 
und Freundinnen zusammen. 

Wir feierten, machten Erinnerungsfotos, tanzten, spielten und fuhren Karussell.
Der Tag war so lustig das wir Ihn bestimmt nicht vergessen werden.

Wir freuen uns schon auf das Schützenfest und sind gespannt wer als nächstes 
dran ist.
Allen wünschen wir dabei ganz viel Spaß !waren die Eröffnung des Kindertanzes, 
der Thekenbummel und natürlich Karussell fahren mit unserem Hofstaat.

Wir freuen uns schon auf das Schützenfest und wünschen Euch viel Spaß!
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Kinderkönigspaar 2023 / 2024

Erik & Lena Peisz

❧
Zur Erinnerung:

Kinderkönigspaar vor 25 Jahren (1999/2000):     Nikolas Schlüter und Linda Orzechowski

Kinderkönigspaar vor 50 Jahren (1974/1975):     Martin Deimel und Monika Ebel

Kinderkönigspaar vor 60 Jahren (1964 / 1965):     Dietmar Schulte und Elvira Schulte

11
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Jungschützenkönig 2023 / 2024

Jonathan Reinher

Zur Erinnerung:

Silber-Jungschützenkönig (1999/2000): Andreas Pater

Eigentlich hatte ich nicht geplant Jungschützenkönig zu werden, ich hatte mich 
einfach nur auf ein weiteres Jahr Schützenfest gefreut, bis wir Jungschützen den 
Donnerstag vor dem Fest beim amtierenden Königspaar zum Kränzen waren. 
Nach ein paar Kaltgetränken und ein wenig „Blödsinn erzählen“, sind Lukas und 
ich dann auf das Thema Jungschützenkönig gekommen, wobei wir recht schnell zu 
dem Entschluss kamen, dass ich ja eigentlich den König machen sollte. 

Naja, gesagt getan. Sonntagmorgen standen wir dann zusammen unter dem Vogel 
und das letzte Stück ist tatsächlich bei mir heruntergefallen. An der Stelle möchte 
ich auch nochmal meine Brüder grüßen, die hatten leider nicht genug oder schon 
zu viel Zielwasser getrunken 

Im ersten Moment war ich ein wenig erschrocken, dass ich es geschafft hatte. 
Aber als ich dann „hochgelebt“ wurde und die Leute mir zujubelten, habe ich es 
dann so langsam realisiert. 

Das Jahr habe ich sehr genossen, sei es noch bei uns oder bei den anderen Verein-
en auf den Festen. Es hat mir immer Spaß gemacht den Verein zu repräsentieren.  
Ein Highlight war sicherlich auch der „Battle Cup“ bei uns in Holzen, wo ich es 
geschafft habe, auch die Würde des „Knallertypen“ zu erringen. 

Sehr gut haben mir in diesem Jahr auch unsere Aktivitäten außerhalb des 
Schützenfestsaison gefallen. Sei es der Ausflug zum Eishockey, zumindest das, 
was davon noch da ist, unser Bratwurstverkauf oder unser eigener kleiner 
Weihnachtsmarkt bei Müller Loch (an der Stelle auch nochmal vielen Dank, dass 
wir beides dort veranstalten durften). 

Ein großes Lob möchte ich auch dem Jungschützenvorstand mal machen. Die 
Jungs legen sich richtig ins Zeug und ich bin mir sicher, dass bei denen die Zukunft 
der Kompanie in guten Händen liegt! 

Ich wünsche uns allen ein großartiges Schützenfest 2024, lasst uns gemeinsam 
feiern! Allen Königsanwärtern wünsche ich „Gut Schuss“. 

Bleiben Sie sportlich!

Jonathan Reinehr
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Schießsportgruppe der St. Johannes Evangelist 
Schützenbruderschaft 1824 Holzen e.V. 

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder und liebe Gäste!

Am 12.11.2023 war die Jahreshauptversammlung der Sportschützen. Auf dieser 
wurden Dirk Wortmann (Sportleiter), Phillipp Jürgens (Schriftführer) und Sebas-
tian Müller (Jugendleiter) für 2 Jahre in Ihren Ämtern bestätigt.

Dirk Wortmann nahm an zwei Sommerbiathlonveranstaltungen in Dortmund, mit 
gewohnt guten Ergebnissen, teil.

Am Schießsport interessierte Personen, ab 12 Jahren, können gerne an unseren-
Trainingsterminen vorbeischauen und ihr Können unter Beweis stellen.

Trainingstermine: 
Jeden Mittwoch ab 19 Uhr im Schießheim über der Schützenhalle.

Das Pokalschießen der Vereine in den Ortsringen Holzen und Oelinghauser Heide 
fand leider nicht statt, da wir keinen passenden Zeitraum gefunden haben. Wir 
planen für das laufende Jahr aber wieder das Schießen stattfinden zu lassen.
      
Der Vorstand der SSG möchte sich auf diesem Wege, bei all ihren Mitgliedern, für 
ihre Treue bedanken!

Wir wünschen allen Besuchern ein schönes Schützenfest 2024!

Andre Wegener
1.Vorsitzender SSG

Liebe Schützenfamilie, liebe Holzener:innen, 
liebe Gäste,

die Schützenbruderschaft Holzen begeht in diesem Jahr ihr 
200-jähriges Jubiläum. Zwei Jahrhunderte voller Zusammenhalt, 
Tradition und gelebter Gemeinschaft sind ein Grund stolz zu sein!
In der langen Geschichte hat sich nicht nur die Schützenbruder-
schaft selbst immer weiterentwickelt, sondern auch die Jungschüt-
zenkompanie hat sich mittlerweile zu einer festen Säule etabliert.

Durch die Pflege unserer Bräuche und die Verbundenheit zu unseren Wurzeln 
haben wir nicht nur die Tradition bewahrt, sondern auch Raum für die Entfaltung 
neuer Ideen geschaffen. Die junge Generation trägt mit frischem Elan dazu bei, 
dass unsere Bruderschaft lebendig und dynamisch bleibt. Die Begeisterung und 
die Bereitschaft, das Erbe unserer Vorfahren fortzuführen, sind der Garant für 
eine vielversprechende Zukunft. 
 
In den vergangenen zwei Jahrhunderten hat die Bruderschaft viele Höhen und 
Tiefen erlebt, doch immer standen Schützenbrüder und -schwestern gemeinsam 
Seite an Seite. Dieser Zusammenhalt ist das Band, das die Generationen verbindet 
und zu einer starken Gemeinschaft macht.  
 
Wir sind sehr stolz, ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein!

Auch im vergangenen Jahr haben wir den Vorstand der Bruderschaft natürlich 
wieder zu zahlreichen Schützenfesten begleitet. Darunter waren zum Beispiel die 
Schützenfeste in der Oelinghauser Heide, in Hüsten und Eisborn. Nicht zu verges-
sen unser eigenes Schützenfest, bei welchem wir -wie in jedem Jahr- tatkräftig 
geholfen haben und natürlich auch viel Spaß hatten. 
Und dann stand im vergangenen Jahr noch ein ganz besonderer Termin im Kalen-
der. Die Jungschützenkompanie Holzen wurde 25 Jahre „jung“. Dieses Jubiläum 
haben wir am 17.05.2023 mit allen aktiven und ehemaligen Jungschützen, ganz 
unter dem Motto „Back to the roots“, auf „Blomen Kopp“ gebührend gefeiert. 
Beim Abwerfen des Jubiläums-Vogels, konnte sich Tobias Voß gegen alle anderen 
Jungschützenkönige durchsetzen.
Auch der Battle-Cup der Jungschützen (inkl. 
des „Knaller Typ“-Schießens), den wir als Vor-
jahres-Sieger im vergangenen Jahr bei uns in 
Holzen ausrichten konnten, war ein voller Erfolg.

Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche
Schützenfest-Saison und wünschen allen
ein großartiges Schützenfest 2024 hier in Holzen! 
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Da ist gastliches Land, 
           schönes grünes Sauerland…“

200 Jahre Schützenbruderschaft St. Johannes Evangelist 1824 Holzen
wird trotz „Wolkenbruch“ beim Festzug zum positiven Erlebnis

Der Auftakt war auf jeden Fall schon einmal sehr vielversprechend! Bei angenehmen Tem-
peraturen um die 20 ° Marke und bei einem zwar wolkigen, aber doch freundlichen Himmel 
gaben die beiden Brudermeister Christian Müller und Andre Döring den Startschuss zu den 
zweitägigen Jubiläumsfeierlichkeiten. Ab und zu kam sogar einmal die Sonne heraus. 
Zahlreiche Dorfbewohner und Festgäste hatten sich im Biebertal eingefunden, um den 
ersten Programmpunkt des Jubiläumsschützenfestes, das Jubiläumsschießen um die Würde 
des „Jubelkönigs“ mit zu erleben. Schließlich waren bereits 25 Jahre vergangen, seit Helmut 
Schlinkmann (Gärtner) und seine Gattin letztmalig diesen Titel errungen und als „König-
spaar der Könige“ regiert hatten. Nach den Eröffnungsworten des 1. Brudermeisters wurde 
zunächst eine schon sehr alte Tradition der Holzner Schützen fortgesetzt. Der amtierende 
Präses der Bruderschaft, Vikar Stefan Kersting, bat um Gottes Segen für den gesamten 
Festverlauf und das Königsschießen. Mit dem gemeinsam gesprochenen Gebet der Christen, 
dem „Vater unser“, wurde der Wettstreit um die Jubelkönigswürde eingeleitet.
  
Doch zunächst waren die Kinder an der Reihe. Unter der Organisation der Jungschützen 
bildete sich schon bald eine lange Schlange der Anwärterinnen und Anwärter. Angespannt 
und aufgeregt zielten die Holzener Mädchen und Jungen der Reihe nach auf den durch 6 
Glühbirnen gehaltenen Kindervogel. Doch obwohl die erste Birne schon nach kurzer Zeit 
getroffen wurde und sich der Vogel in eine Schieflage drehte, dauerte es dann doch noch 2 
Durchgänge, bis es dem amtierenden Kinderkönig Eric Peisz gelang, nachdem er zunächst 
mit einem Wurf gleich 2 Glühbirnen getroffen hatte, die letzte noch verbliebene Glühbirne 
zu treffen und den Rest des Kindervogels abzuschießen. Zusammen mit seiner Schwester 
regiert Kinderkönig Eric Peisz jetzt gleich doppelt in Holzen, als reguläres Kinderkönigspaar 
und als Jubiläumskinderkönigspaar gleichzeitig. 

Danach machten sich die zahlreichen ehemaligen Könige der Bruderschaft bereit, auf den 
von Werner Kosik gestalteten prächtigen Königsadler anzulegen. Nach den beiden Ehren-
schüssen des letzten Jubiläumskönigs Helmut Schlinkmann und Präses Stefan Kersting 
schossen dann die ehemaligen in der Reihenfolge ihres Königsjahres auf den stolzen Adler. 
Nachdem Kopf und Krone durch den „Gärtner“ schon bald nach der ersten Runde ins Gras 
purzelten, dauerte es dann doch noch fast drei Durchgänge, bis der bis dahin arg zerrupfte 
Vogel nach mehreren Durchgängen von der Stange purzelte. 
Kurz zuvor war dem Vogel beim äußerst spannenden und von Schriftführer Matthias Hillen 
kurzweilig kommentierte Ablauf ein Flügel abgeschossen worden und der verbleibende Rest 
auf der Befestigungsschraube immer weiter nach vorn gerutscht. Der Schützenkönig von 
2008, Klaus Schulte, war dann der Glückliche, der mit dem 128 Schuss im fünften Durchgang 
um 17.03 Uhr den bereits locker geschossenen Rest aus dem Kasten holte. Unter großem ...

... Fortsetzung auf Seite 19
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Jubel der ganzen Festwiese wurde der neue Jubiläumskönig dann auf die Schulter gehoben 
und musste zahlreiche Glückwünsche seiner Freunde und Bekannten, sowie der Vorstands- 
und Ehrenvorstandskollegen entgegennehmen. 

Im feierlichen Zug ging es anschließend von der Bieber über die Loholtstraße, Landerstraße 
und den Lottenweg zur Holzener St. Johannes-Kirche an der Vorm-Lüer-Straße. In einem fei-
erlichen ökumenischen Gottesdienst, musikalisch begleitet durch den Musikverein Sondern, 
brachten Präses Stefan Kersting und Pfarrerin Ulrike Rüther die enge Verbundenheit der 
Bruderschaft zum christlichen Bekenntnis auf einen Nenner. Unter dem Stichwort „Unglau-
blich“, bei dem der Präses nicht nur die persönlichen Erlebnisse einer kurz zuvor beendeten 
Reise zu einem Wallfahrtsort schilderte, ging er intensiv auf die über 200 Jahre andauernde 
Geschichte der Bruderschaft ein und stellte die integrierende Kraft der Schützen für das Dorf 
Holzen in den Mittelpunkt. 
Nicht nur durch den Bau der Schützenhalle und großartige Mithilfe beim Bau der Kirche 
seien die Schützen im Dorf in Erscheinung getreten, sondern man habe sich darüber hinaus 
auch in vielfältiger Form für das Miteinander in Holzen eingesetzt. So hätten die Schüt-
zen über viele Generationen Wesentliches zum Gemeinschaftsleben im Dorf beigetragen 
und seien zu einer „tragenden Säule“ im Dorf geworden. Nach den Dankgebeten für ein 
200-jähriges gemeinsames Wirken und dem ökumenischen Segen ging es anschließend zum 
Ehrenmal. 
Die festliche Zeremonie wurde durch das Tambourcorps Holzen und den Musikverein 
Sondern besonders feierlich untermalt. Unter den Klängen des Trauermarsches wurde nach 
dem Einzug der Fahnen ein Kranz für die verstorbenen Mitglieder der Bruderschaft am Eh-
renmal niedergelegt und die Namen der in den vergangenen 25 Jahren verstorbenen Könige 
verlesen. Anschließend intonierte der Musikverein Sondern zwei dem Anlass entsprechende 
feierliche Musikstücke und leitete so den Großen Zapfenstreich ein, der anschließend unter 
der Stabführung von Andre Deimel präsentiert wurde. Mit der gemeinsam gesungenen 
Nationalhymne wurde der Veranstaltungsteil am Ehrenmal beendet. 
Zusammen mit den zahlreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ging es anschließend mit 
klingendem Spiel zur festlich geschmückten Halle zurück.
Hier konnte der 1. Brudermeister nicht nur die vielen Dorfbewohner und Gäste willkommen 
heißen, sondern auch eine Reihe von Ehrengästen begrüßen. An der Spitze der heimische 
Landtagsabgeordnete Klaus Kaiser, der der Bruderschaft eine ganz besondere Auszeichnung 
überreichte. Für ein „besonderes Engagement“ und einen außergewöhnlichen Einsatz für 
die Dorfgemeinschaft verlieh der MdL der Holzener Schützenbruderschaft zum Jubiäum die 
Ehrenplakette des Landes Nordrhein-Westfalen.
Ebenso überbrachten der erste Bürger unserer Stadt, Bürgermeister Ralf Paul Bittner und 
die Stellvertr. Landrätin Marie-Theres Schennen Glückwünsche und sprachen Grußworte. 
Auch der Sauerländer Schützenbund, die Dachorganisation der vielen Bruderschaften über-
brachte durch ihren Bundesoberst Stefan Tremmel herzliche Wünsche zum 
„runden Geburtstag“. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil ging es dann zur Jubiläums-Party über bei der die Band
die Halle mächtig in Stimmung brachte. Auch, wenn die älteren Teilnehmer die Musik als ...
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„zu laut und zu modern“ empfanden und sich lieber auf dem Schützenhof angeregt un-
terhielten, kam doch bei den jüngeren Besuchern schnell eine gute Party-Stimmung auf. Bis 
nach Mitternacht feierten die Holzener mit ihren Gästen ausgelassen und fröhlich. Entgegen 
der Wetter-Befürchtungen, war der erste Tag des Jubiläums in toller Atmosphäre verlaufen 
und die Bruderschaftsführung mit dem gesamten Vorstand zeigte sich hoch zufrieden mit 
dem Ablauf des ersten Tages. Auch für den zweiten Tag mit dem großen Festzug zeigte man 
sich hier noch zuversichtlich; doch es sollte anders kommen. 

Bereits am frühen Vormittag hatten die Vorstandsmitglieder mit ihren Frauen und weiteren 
Helfern die Halle wieder auf Vordermann gebracht, die Tische für die zahlreichen Gäste 
und Ehrengäste gerichtet und das Ambiente für die Besucher aus Nah und Fern aufgebaut. 
Die Parkplätze wurden noch einmal inspiziert, die Verkehrsführung und Beschilderung 
überprüft, die Getränkeversorgung für die Gäste kontrolliert und Mit einem letzten Check 
für den Vorstand und Ehrenvorstand um 13 Uhr fanden die intensive Vorbereitung ihren 
Abschluss.
Und dann ging es los. Obwohl bereits die ersten Unwetterwarnungen herausgegeben 
worden waren, zeigte sich der Hl. Petrus kurz nach Mittag noch von der freundlichen Seite. 
Als die zahlreichen Bruderschaften und Gäste auf der bestens bestückten und vorbereiteten 
„Festmeile“ eintrafen, schien zwischen den Wolken ab und zu sogar noch die Sonne.
Als die Holzener Schützen um 13.30 Uhr in der Halle zum Festzug antraten, hob der 1. Bru-
dermeister neben dem Dank an seine Vorstandskollegen und den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern noch einmal ganz besonders seinen Vorstandskollegen David Senft hervor, der 
das Fest maßgeblich mit vorbereitete, aufgrund einer Erkrankung aber teilnehmen konnte. 
Als besondere Anerkennung für seinen Einsatz wurde sein Konterfei auf einem Plakat mitge-
führt und so war er wenigstens in Gedanken dabei. 
Auch als der Festzug um 14.00 Uhr startete, waren die beiden Brudermeister Christian 
Müller und Andre Döring noch voller Hoffnung, dass der Festzug seinen fahnengeschmück-
ten Weg trockenen Fußes absolvieren könne. Beste Stimmung bei den zahlreichen Be-
suchern am Straßenrand, fröhliches Winken und ein buntes Bild von Schützen, Musikkapel-
len, Königspaaren mit ihrem Hofstaat und auch die Kinder waren im Kinderhofstaat und als 
Schilderträger entsprechend einbezogen.Während der Festzug sich über den Böggenkamp 
und die Bremkestraße langsam seiner Zielgerade zustrebte, braute sich über dem Lüer-
wand eine gewaltige Gewitterfront zusammen. Als die Spitze des Zuges am Hof Blome in 
die Westerholtstraße einbog, wurde der Blick auf die tiefhängende schwarze Wolkenfront 
in vollem Ausmaß sichtbar. Blitze zuckten, Donnergrollen kam näher und das Marschtempo 
schneller. Doch der Wettergott hatte kein Einsehen mit den Holzener Schützen. 
Auf der unteren Westerholtstraße angekommen, fielen die ersten Tropfen die sich bald in 
einen wolkenbruchartigen Starkregen verwandelten. Während die Zugspitze mit dem Hol-
zener Vorstand und dem Tambourkorps weiterhin zügig der Halle zustrebte, löste sich der 
Festzug auf der Westerholtstraße und der Bremkestraße in Sekunden auf. 
Wo sich die Teilnehmer gerade befanden, flüchteten sie unter Terrassenüberdachungen und 
unter Carports. Anwohner fuhren ihre Autos aus den Garagen und machten Platz für die
Festzugteilnehmer. Die Holzener öffneten Türen und Tore und die z.T. schon durchnässten ...
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... Fortsetzung auf Seite 25
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Kinder, Frauen und Männer fanden Unterschlupf in Fluren, in Wohnzimmern und Kellern vor 
dem wolkenbruchartigen Regen. Auch die Getränkeversorgung übernahmen die unfrei-
willigen Gastgeber. Aus den Kellern und Kühlschränken wurden die unterschiedlichsten 
Getränkeangebote zusammengeholt, die von „heißem Kaffee“ für die durchnässten Gäste 
bis zu verschiedenen Biersorten, Sekt und Saft für die Kinder reichte. Handtücher und Föhn 
machten die Runde und auch die Musikkapellen ließen sich nicht lumpen und spielten 
trotz der Wassermassen fröhlich weiter. So musizierten die Iserlohner Stadtmusikanten fast 
durchgehend in einer Garage, Tambourkorps trommelten in Fluren und Wohnzimmern und 
Aktive der Blaskapellen spielten in Vorratskammern und Kellern zwischen Einmachgläsern 
und Konservendosen „Preußens Gloria“ und den Marsch von 1700“. 
Nur die Spitze des Festzuges hatte tapfer durchgehalten und war zusammen mit dem Hol-
zener Tabourkorps trotz des Starkregens weiter bis zur Halle durchmarschiert. Sturzbäche 
und große Wassermassen kamen ihnen auf der Vorm-Lüer-Straße entgegen. Schon von 
unterwegs hatte der Bruderschaftsspitze telefonisch die geplante Parade abgesagt und die 
Order ausgegeben, die Halle für die große Anzahl der Gäste umzugestalten.
Als die wenigen Holzener Schützen mit dem Tambourkorps triefend nass und mit Wasser 
in den Schuhen die Halle erreichten, bot sich ihnen ein grandioses Bild. Einige Schützen, 
Dorfbewohner und Gäste waren gemeinsam dabei, die aufgestellten und z.T. festlich ges-
chmückten Tische abzuräumen und die Halle in aller Eile für die vielen erwarteten Gäste 
freizumachen. Denn über eines war man sich im Klaren: Wenn alle Teilnehmer und Gäste 
aufgrund des Regens in der Halle einen trockenen Platz suchen würden, brauchte man Platz 
denn würde es unweigerlich ziemlich voll werden.
Als der Regen vorübergehend etwas nachließ und die ersten Bruderschaften nach und nach 
wieder in der Halle eintrafen, fanden sie schon die geräumte und mit von außen herbeiges-
chafften Stehbiertischen bestückte Halle vor.
 Wie die vor dem Regen geflüchteten Festzugteilnehmer später in der Halle berichteten, 
habe man bei den Anwohnern eine große Hilfsbereitschaft erfahren und der Wolkenbruch 
habe der z.T. sehr guten Stimmung keinen Abbruch getan. Obwohl man den „Geburtstag-
skindern“ aus Holzen zum 200-jährigen ein besseres Wetter gegönnt hätte, seien sie doch 
von den Erlebnissen auf der „Flucht vor den Wassermassen“ schwer beeindruckt gewesen. 
Dieses Fest werde noch lange für Gesprächsstoff sorgen und bei vielen (trotz des Regens) in 
bester Erinnerung bleiben. 
Schriftführer Matthias Hillen, der die Parade hätte moderieren sollen und Zugleiter Hen-
drik Padberg, dessen Planung nur noch teilweise zum Tragen kam, waren natürlich schon 
ein wenig traurig, dass ihre intensive Vorbereitung und die viele Arbeit wenigstens z.T. „ins 
Wasser gefallen war“.  Auch in der Halle wurde kurzfristig umdisponiert. Der für draußen ge-
plante Biermarkenverkauf wurde in die Halle verlegt, die Musikkapellen spielten in der Halle 
verschiedene Ständchen und den Iserlohner Stadtmusikanten gelang es sogar mit klingen-
dem Spiel in die proppenvolle Halle einzumarschieren und dicht umgeben von den vielen 
Gästen, ihr Show-Programm darzubieten. Der geplante Tanz der traditionellen „Sauerländer 
Quadrille“ konnte aus Platzgründen leider nicht durchgeführt werden.
Schon bald breitete sich in Halle aufgrund der vielen Besucher durch die feuchte Kleidung
eine wohlige Wärme aus, sodass Schlagworte wie „Saunaklub Holzen“ und „Urwaldklima“ ...
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Viel Spaß.  
Wir wünschen 

ihnen ein schönes Schützenfest. 

Schröder, Tetampel & Ufer OHG 
Goethestr. 24, 59755 Arnsberg 
Tel. 02932/809490 
stu@provinzial.de 

JUBILÄUMSSCHÜTZENFEST 2024

die Runde machten. Draußen regnete es währenddessen weiter. Über 40 Liter auf den qm 
waren während des Festzuges in Holzen gemessen worden. Selbst die Herdringer Schützen, 
die sich zunächst ein trockenes Plätzchen unter den großen Überdächern des Getränke-Ron-
dells auf dem Schützenhof gesucht hatten, fanden noch eine warme Ecke in der vollen Halle.
Es wurde auf hervorragende Weise improvisiert. Die Festkapelle Sondern gab ihr Bestes und 
begleitete die ohnehin schon prächtige Stimmung in der Halle. 
Unterdessen hatten sich einige der Gäste wieder „trockengelegt“. Verschiedene Hofstaat-
damen aus der Nachbarschaft fuhren kurz nach Hause, zogen sich um und – kamen zu-
rück! Andere trockneten ihre durchnässten Haare mit herbeigeschafften Föhngeräten und 
Handtüchern auf der Damentoilette und selbst der Festwirt improvisierte. Da sich die hun-
grigen Besucher nur zögernd durch den wiedereinsetzenden Regen nach Draußen trauten, 
requirierte und bestückte der Caterer kurzfristig einen Rollwagen der Holzner Schützen und 
fuhr mit Schnitzelbrötchen und weiteren lukullischen Angeboten etc. zu den Menschen in 
der trockenen Halle. Leihschirme wurden am Monetenstübchen ausgegeben, damit die 
Menschen trockenen Fußes zu ihren Fahrzeugen bzw. zu den Ständen im Außenbereich 
kommen konnten.
 In der Halle stieg die Stimmung mittlerweile weiter an, denn die Sonderner Musiker sorgten 
für gute Laune.  Junge Hofstaatdamen und Schützen tanzten ausgelassen auf Tischen und 
der verregnete Festzug war „fast vergessen“!

Abschließend zollten die Vertreter der umliegenden Bruderschaften und eine Reihe von 
Gästen den Holzener Schützen ein großes Lob. 
    • Für das Wetter könnt ihr nichts!
    • Ihr habt hervorragend improvisiert und das Beste draus gemacht! 
    • Es war eine tolle Erfahrung, wieviel „Offene Türen“ und „Gastfreundschaft“ 
       uns bei der „Flucht ins Trockene“ beim Wolkenbruch 
       entgegengebracht wurden. 
    • Trotz der nassen Füße und durchweichten Jacken und Hemden haben 
        wir uns sauwohl gefühlt und super gefeiert! 
    • Dieses Starkregen-Fest wird uns noch lange in positiver Erinnerung bleiben! 
    • „Hut ab“ vor der Holzener Bruderschaft“ 

So wurde der Refrain des Lüerwaldliedes, der Holzener Nationalhymne, „Da ist gastliches 
Land, schönes grünes Sauerland“ auf dem 200-jährigen Schützenjubiläum von „Jetzt auf 
gleich“ von den Holzenern in die Tat umgesetzt und für viele Gäste zum positiven Erlebnis. 

Bernhard Padberg

Fotos vom Jubiläumsschützenfest auf www.sbs.holzen.de
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Beratung auf
Augenhöhe.

Im Mittelpunkt: Sie.
Wenn es um Beratung geht, zählt nicht das Wo,
sondern das Wie: persönlich, menschlich, nah. Bei der
Sparkasse begegnen wir Ihnen auf Augenhöhe und
stellen Ihre Wünsche und Bedürfnisse in den
Mittelpunkt. Vereinbaren Sie gleich einen
persönlichen Termin. Mehr Informationen finden Sie
unter spk-as.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Tel. 02974 96360 | www.w-gs.de

Mit uns 
kann man

Feste feiern!
WERBUNG
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Aktiver Vorstand 2024 Geschäftsführung 2024

Ehrenvorstand 2024 Fahnenoffiziere 2024
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Königsoffiziere und Schützenkönig 2024

Jungschützenkompanie und Betreuer
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Bierprobe und Präsentation der neuen Schützenvögel

Kartenvorverkauf für das Schützenfest 
 

Auch in diesem Jahr möchten wir uns im Vorfeld des Schützenfestes wieder von 
der „Qualität unseres Fest-Bieres“ überzeugen und laden daher alle Schützen-

brüder (inkl. Anhang) zur Bierprobe ein. 

Die diesjährigen Schützenvögel können in diesem Zusammenhang ebenfalls in 
Augenschein genommen und „auf Herz und Nieren“ geprüft werden 

Der Termin wird in der WhatsApp-Gruppe 
„Der Schützen-Bote“ bekannt gegeben. 

QR-Code für den Beitritt zu dieser Gruppe unter „Was sonst noch wichtig ist“.

Im Rahmen der Bierprobe bieten wir auch wieder einen Kartenvorverkauf an.
Die Bierprobe ist im Festbeitrag zum Schützenfest enthalten = FREIBIER!
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Jubel-Jubel-KönigspaareKönigspaare

20242024

 Silber – Königspaar (1999/2000) Ulrich und Conny Wortmann

25 Jahre

 Diamant – Königspaar (1964/1965) 
Franz Müller und Marlies Deimel

60 Jahre

 Kronjuwelen – Königspaar (1949/1950) 
Paul Busemann und Franziska Pingel

75 Jahre

 Gold – Königspaar (1974/1975) 

Karl und Frieda Müller

50 Jahre

 Gnaden – Königspaar (1954/1955) 
Heinrich Schlinkmann und Eleonore Nölke

70 Jahre

Freitag, 12. Juli 2024   
    17.30 Uhr	 Antreten Heggenberg (Wendekreis)
    18.00 Uhr	 Gottesdienst für die verstorbenen Schützenbrüder
         anschl.	 Ehrungen der Jubilare und verdienten Schützenbrüder, 
		  Totenehrung und Großer Zapfenstreich am Ehrenmal
ca.19.30 Uhr	 Festball mit Blasmusik in der Schützenhalle
ca.20.30 Uhr	 Tanzeröffnung durch die Königspaare
ca.22.00 Uhr	 Tanz der Quadrille

Samstag, 13. Juli 2024

    13.30 Uhr	 Antreten Schützenhalle
	        	 Feierliche Aufnahme der neuen Schützenbrüder
    13.40 Uhr 	 Abholen der Königspaare (Festzug: Lottenweg, Landerstraße, 
		  Bremkestraße, Böggenkamp, Vorm Lüer)        
          anschl.  	 Ehrung der Jubiläumskönigspaare
ca.15.15 Uhr	 Öffnung der Cafeteria im Lüerpunkt
ca.16.30 Uhr	 Konzert der Tambourkorpsjugend
         anschl.	 Königstanz und Kindertanz
ca.19.30 Uhr	 Empfang der Gastvereine
        abends	 Festball Schützenhalle mit der Partyband Nightlife
ca.20.30 Uhr	 Tanzeröffnung durch alle Königspaare

Sonntag, 14. Juli 2024

    6.00 Uhr 	 Reveille (Wecken)
    9.15 Uhr 	 Antreten Schützenhalle
    9.30 Uhr	 Abmarsch zum Vogelschießen
    9.45 Uhr 	 Beginn Vogelschießen 
 		  (Jungschützen-/ Kinder-/ Schützenkönig) 
ca.12.00 Uhr 	 Proklamation der neuen Königspaare, 
     anschl.	 Konzert des Tambourkorps und Thekenbummel in der Schützenhalle
     14.00 Uhr	 Pause
     16.00 Uhr	 Antreten Schützenhalle und Abholen der Königspaare 
		  aus der Kirche + kurzer Festzug zur Schützenhalle
 ca.17.30 Uhr	 Königstanz und Kindertanz 
         anschl.	 Festball Schützenhalle mit Tanz- und Partymusik

Montag, 15. Juli 2024
ab 11.00 Uhr 	 tagt die Dienstagsgesellschaft in der Schützenhalle

Samstag, 20. Juli 2024
   19.00 Uhr	 Gottesdienst für die lebenden Schützenbrüder 
		  in der Holzener St. Johannes Kirche
   20.00 Uhr	 Generalversammlung in der Schützenhalle

37
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Ehrung der Jubilare am Freitag, 14. Juli 2024
am Ehrenmal vor dem Großen Zapfenstreich

60 Jahre Mitglied ( Eintritt 1964 )

Alfons Deimel, Reinhard Mutzenbach,
Martin Schleep, Friedhelm Schlinkmann

70 Jahre ( Eintritt 1954 )

Herbert Coels, Erich Jürgens, Ferdinand Keggenhoff,
Theodor Lattrich, Aloisius Voß

50 Jahre Mitglied ( Eintritt 19734)

Friedrich Budde, Gerhard Denz, Günter Henke, Gerhard Hömberg
Willi Hoppe, Günter Jürgens, Klaus-Martin Jürgens, Klaus Latzer

Hans Lenkmann, Werner Nölke, Robert Schauerte, Michael Schlinkmann

25 Jahre Mitgliedschaft ( Eintritt 1997 )
(Ehrungen auf der JHV am 17.02.2024)

Markus Goßens, Christian Heimann, Ingo Kortmann, Florian Lutter,
Daniel Orzechowski, Michael Padberg, Andreas Reinehr, Frank Wieseler

Alttersjubilare (gem. §9 II GO)
Martin Stöwer

Die im Laufe dieses Jahres neu eingetretenen und eintretenden Schützenbrüder 
werden am Schützenfestsonntag des kommenden Jahres 2025 feierlich aufge-
nommen. Bitte informieren Sie uns über „Vordienstzeiten“ bzw. Vormitglied-

schaften in anderen Bruderschaften und Vereinen!

Neuaufnahmen

Frank Westhoff, Jacob Lohölter, Felix Tillmann, Mathias Krick, Julius Schmitz,  
Philipp Niemeier, Elias Rossin, Felix Schulte-Borghoff, Roland Sommer, Tammo 

Jänsch, Simon Peters, Maximilian Mertens, Alexander Mertens, René Lehmann, 
Jens Stemann, Danny Bremkes

Die feierliche Aufnahme der neuen Schützenbrüder, erfolgt am Schützenfest-
Samstag, vor dem Festzug in der Schützenhalle (siehe Festprogramm)

Was bekomme ich eigentlich für mein Geld ?

Eine tolle Atmosphäre in der Schützenhalle sowie auf dem Festplatz, mit zünftiger 
Blasmusik sowie Tanz- und Partymusik. Sie treffen sich in gemütlicher Runde mit 
Freunden, Nachbarn und Bekannten; führen gute Gespräche, tanzen und feiern. 
Sie lernen interessante Leute kennen, knüpfen neue Freundschaften und werden 
bzw. bleiben ein Teil der Dorfgemeinschaft. Zur Unterhaltung gibt es zusätzlich den 
Kindertanz, den Königstanz sowie den Tanz der Quadrille (siehe Programm).
An Getränken sind enthalten: Mineralwasser, Cola, Fanta, Sprite, Malzbier, alkohol-
freies Bier, Bier vom Fass und Wein. 	 				   	

Erleben Sie unser Schützenfest, es wird Ihnen gefallen!

In allen Festbeiträgen ist der Eintritt in Höhe von 4€ enthalten!
Stundenweise Festbeiträge können am “Monetenstübchen” erfragt werden!

Familienkarte
(zwei Erwachsene + Kinder bis max. 15 Jahre) (Samstag bzw. Sonntag bis 18 Uhr)45 €

Schützen-
brüder
(ab 18 Jahre)

Schützen-
frauen
(ab 18 Jahre)

Schützen-
töchter
(16-25 Jahre)

Jung-
schützen
(18-25 Jahre)

Jung-
schützen
(16/17 Jahre)

Freitag 45 € 20 € 20 € 35 € 25 €

Samstag 55 € 30 € 30 € 45 € 35 €

Sonntag 45 € 20 € 20 € 40 € 25 €

3-Tages 
Karte 140 € 65 € 65 € 115 € 80 €

Gast-
Herren
(ab 18 Jahre)

Gast-
Damen
(ab 18 Jahre)

Jugend-
liche
(16-17 Jahre)

Freitag 60 € 30 € 25 €

Samstag 70 € 40 € 35 €

Sonntag 65 € 35 € 25 €

3-Tages 
Karte 190 € 100 € 80 €

Festbeiträge
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Festmusik
Die Festmusik wird an allen Tagen vom Musikverein Sondern, unter 

der Leitung von Stephan Reising und dem Tambourkorps Holzen, 
unter der Stabführung von André Deimel gestaltet. 

Zapfer

Es zapfen für uns an allen Tagen die Schützenbrüder:

Benedict Latzer, Frank Levermann, Martin Deimel (jr.), 
Roman Smyrek, Uli Schauerte, Fabian Jürgens, 

Holger Matthies, Mark Deimel, Nikolas Brüggemann, 
Roger Lindemann, Stefan Hömberg
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Im Gedenken an unsere in 2023 verstorbenen Schützenbrüder

Harald Damerau		  *08.12.1940	   † 05.01.2023

Friedhelm Mutzenbach	 *17.05.1942	   † 08.03.2023

Theodor Jürgens		  *24.02.1931	   † 12.04.2023

Hermann Josef Denz	 *11.03.1939	   † 20.07.2023

Klaus Reger		  *14.04.1950	   † 28.07.2023

Heinz Wegener		  *18.03.1936	   † 11.08.2023

Markus Neumann	 *12.07.1970	   † 20.08.2023

Hubert Mutzenbach	 *24.04.1957	  † 23.08.2023

Werner Mutzenbach	 *08.04.1932	   † 03.09.2023

Franz Timmermann	 *23.03.1951	   † 13.10.2023

Klaus-Peter Westhoff	 *15.11.1955	   † 30.10.2023

Thomas Wegener		 *09.05.1961	   † 11.12.2023

Joseph Deimel		  *20.02.1935	   † 24.12.2023

Gisbert Schlinkmann	 *11.04.1936	   † 27.12.2023

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

(Schützenkönig 2000/2001)
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Freitag
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Sundern-Westenfeld    02933/9741-0
Arnsberg-Neheim   02932/9741-0

SCHÜTZENFEST 2023 SONNTAG

Sonntag
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Die Schützenbruderschaft bedankt sich herzlich bei allen Inserenten 
für ihre jahrelange, freundliche Unterstützung.

Über Themenvorschläge, Anregungen und Kritik freut sich das Redaktionsteam.

Und was sonst noch wichtig ist …

Fassbier-Verkauf durch die Schützenbruderschaft 
Die Schützenbruderschaft Holzen verkauft für den Privatverzehr gekühltes Fassbier von 
VELTINS. Dazu vermieten wir eine kleine mobile Zapfanlage (inkl. Kohlensäure). Es kann 
Pils und Grevensteiner (30 l und 
50 l) bezogen werden. Daneben gibt es auch VELTINS-Pils ohne Zapfanlage, in 10,4 
l und 20 l Gebinden inkl. dazugehörigem Zapfbesteck. Das Bier wird gekühlt und zu 
handelsüblichen Preisen verkauft. Die Zapfanlage ist für Vereinsmitglieder kostenfrei, 
Nicht-Mitglieder müssen einen festgelegten Mietpreis entrichten. 
Bei Interesse bitte frühzeitig melden… (schuetzen@holzen.de)

E-Mail-Verteiler  
Wir möchten Informationen (z.B. geplante Veranstaltungen, Arbeitseinsätze, allgemeine 
Informationen, etc.) gerne zeitnah an alle unsere Mitglieder weitergeben. Im digitalen 
Zeitalter und vor dem Hintergrund, dass wir über 400 Mitglieder sind, funktioniert 
dieses natürlich am besten per E-Mail. Wer bislang noch keine Info-E-Mail von uns 
erhalten hat, wurde noch nicht in den Verteiler aufgenommen. Meldet Euch in dem Fall 
einfach bei uns, wir nehmen Euch dann auf. 

WhatsApp-Gruppe „Der Schützen-Bote“ 
Wir haben eine WhatsApp-Gruppe für die SBS-Holzen erstellt. 
Über diese Gruppe werden ebenfalls Neuigkeiten und Infos rund 
um die Bruderschaft geteilt. 
Jede(r) Interessierte kann gerne beitreten, nicht nur Mitglieder! 
Einfach den QR-Code scannen und der Gruppe beitreten!. 




